
 
Vorerst letzter Korso – „Die Rodung in die Zange nehmen!“

Diesen Herbst soll der nächste Bauabschnitt der umstrittenen A49 begonnen werden. Dazu werden
bereits seit Wochen Teile des Herrenwalds, des Maulbacher Walds gerodet, auch dem Dannenröder
Forst  steht  dieses  Schicksal  unmittelbar  bevor.  Auch  zahlreiche  Felder  sollen  versiegelt,  die
Autobahntrasse in ein Natur- und Trinkwasserschutzgebiet gebaut werden. Der Protest gegen das
Asphaltmonstrum ist schon Jahrzehnte alt, doch diesen Herbst wird er neue Dimensionen annehmen.
Wir haben es satt: Verkehr und Flächenversiegelung, Luftverschmutzung und Bodenverseuchung,
Waldrodung und Ackerzerstörung, Ausbeutung und Klimazerstörung. Deshalb:

Nein zu neuen Autobahnen!
Seit dem Herbst 2019 ist der Dannenröder Forst, ein alter gesunder Mischwald im Vogelsberg,
durch den die geplante Trasse der A49 führen soll, mit Baumhäusern, Plattformen und anderen
Blockadetechniken besetzt. Seit Ende September läuft nun der Einsatz, 25% liegen die Behörden
bereits  hinter  ihrem  Zeitplan.  Die  Polizei  hat  vor  wenigen  Tagen  von  2000  auf  8000
Einsatzkräfte  aufgerüstet.  Diese  sind  aber  laut  FAZ  bereits  „am  Rande  der  Erschöpfung“,
außerdem fordert die GdP schon seit Anfang der zweiten Corona-Welle, alle Einsatzkräfte aus
dem Danni abzuziehen und für Infektionsschutz-Maßnahmen einzusetzen! Gleichzeitig finden
weiterhin  Protestcamps  und  Mahnwachen  in  und  um  den  Danni  statt,  Bäume  und
Baumaschinen werden fast täglich neu besetzt. In den letzten drei Wochen mussten mindestens
5 Autobahnen durch Kletterblockaden für mehrere Stunden voll gesperrt werden.
  Auch wenn wir diesmal nicht so viel Autobahn fahren wie an den ersten zwei Terminen: Wir
bleiben am Ort des Übels – auf der A49, aus Kassel kommend. Gleichzeitig nehmen wir uns aber
diesmal auch die B3 und fahren von Gießen nordwärts in den Danni!

Keine A49! Danni bleibt!
  Route und Zeitplan ab Kassel:
 9:00 Auftaktkundgebung am Kasseler Hauptbahnhof
 9:30 Demo-Start (über Landstraße bis Wabern)
 12:30 Pause und Zwischenkundgebung auf der Autobahnauffahrt 15 bei Wabern
 14.:30 Pause/Zwischenkundgebung in Schlierbach 
 17:30 Zwischenkundgebung nördlich von Stadtallendorf auf der B454 Höhe Herrenwald
 ca. 18:30 Abschlusskundgebung rings um den   Dannenröder Forst.

  Route und Zeitplan ab Gießen:
 10:00 Auftaktkundgebung Gießen Bahnhof
 11:45 kurze Pause/ Anschlussstelle Frohenhausen/ Ebsdorfergrund
 12:30 Zubringer-Demo Marburg, Kundgebung auf dem Elisabeth-Blochmann-Platz
 14:15 kurze Pause/ Anschlussstelle Kiesgrube Niederwald (Kirchhain)
 ca. 15:30 Abschlusskundgebung Sportplatz Dannenrod

  FahrraddemoFahrraddemo

Keine neuen Autobahnen!
A49 Ausbau stoppen, 

bestehende Abschnitte 
zurückbauen!

Danni bleibt!

auch am 31.10.
 Aus Gießen via A485/B3/B62

Aus Kassel via A 49

Startkundgebungen:
um 9:00 Kassel Hauptbahnhof

um 10:00 Gie en Bahnhofß

a49fahrraddemo.blackblogs.org
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Die Gesamtstrecke der Fahrraddemo-Route beträgt etwa 89km. Die Zwischenkundgebungs-
orte sind so gewählt und an Zugzeiten angepasst, dass Menschen die Möglichkeit haben dort 
vom Zug in die Fahrraddemo einzusteigen. Aus Infektionsschutzgründen ist geplant, dass sich 
Menschen immer von hinten an den Demozug anschließen. Also packt eure Fahrräder, 
Lastenräder, Dreiräder oder sonstige nicht-motorisierte Fahrzeuge ein und macht mit!


